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Überlegungen zur Aussonderung aus 
den elektronischen Gewerberegistern  

 
 

 24. Fortbildungsseminar der BKK  

25. – 27. November 2015, Kassel  
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Ausgangslage 
• Gewerberegister i.d.R. seit den 1980ern nur noch elektronisch.  

• Archivwürdigkeit ist gegeben (entweder vollständig oder zumindest in Auswahl) 
 Anbietungspflichtig an die Archive.  

• Aufbewahrungsfrist liegt aus datenschutzrechtlichen Gründen in der Regel bei 
fünf (Hessen, Baden-Württemberg) oder zehn Jahren (Bayern nach landesweiten 
Einheitsaktenplan) nach Abmeldung des Gewerbes. 
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Aufbewahrungsfristen lt. Hess. Datenschutzbeauftragten  
(https://www.datenschutz.hessen.de/_old_content/tb29/k14p1.htm) 

• Gewerbeordnung (GewO) enthält keine Regelung, wie lange die Daten aus der 
Gewerbeanzeige aufzubewahren sind, nachdem das Gewerbe abgemeldet wurde:  

§ 14 Abs. 11 GewO:  „Für das Ändern, Sperren oder Löschen der nach den Abs. 1-4 
erhobenen Daten gelten die Datenschutzgesetze der Länder.“ 

• „Eine unverzügliche Löschung der Daten der Gewerbeanzeige bei Abmeldung [ist] 
nicht sachgerecht.“ 

• „Allerdings […] halte ich die Zehnjahresfrist im Einklang mit den meisten anderen 
Datenschutzbeauftragten für zu lang. Eine Aufbewahrung von fünf Jahren ist 
angemessen und verhältnismäßig.“ 

• Das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung hat 
diese Frist mit Erlass vom 11.12.2000 für die Gewerbebehörden verbindlich 
festgelegt. 
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Techn. Lösungsansätze 
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XML-Datenstrom / DAT ML RAW 
 
+ maschinen- und menschenlesbar  
+ elektronisch auswertbar  
+ langfristig sehr gut erhaltbar 
 
- viele kodierte Anteile  
- zugrunde liegende Listen ändern sich 
häufiger  in jedem AIP müssten alle 
relevanten Schlüsselverzeichnisse 
mitgeliefert werden  
 

Variante:  eigenes „archivisches“ XML-
Schema (AG Archivschnittstellen beim 
DV-Verbund Baden-Württemberg) 
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Techn. Lösungsansätze 
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XML-Datenstrom / DAT ML RAW 
 
+ maschinen- und menschenlesbar  
+ elektr. auswertbar  
+ langfristig sehr gut erhaltbar 
 
- kodierte Anteile  
- zugrunde liegende Listen ändern sich 
häufiger  in jedem AIP müssten alle 
relevanten Listen mitgeliefert werden  
 
 

Variante:  eigenes „archivisches“ XML-
Schema (AG Archivschnittstellen beim 
DV-Verbund Baden-Württemberg) 
 

Virtuelle eAkte / XDomea 503 
 
+ direkt menschenlesbar  
+ langfristig gut erhaltbar 
+ kodierte Anteile werden aufgelöst 
 zugrunde liegende Listen nicht 
mehr relevant 
 
- nicht elektr. auswertbar  
 

Favorisiert!  
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Schematische Darstellung einer Aussonderungsportion 
nach XDomea 2 / Nachrichtentyp 0503 
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Ausschnitt der 
XDomea2.xml / 
Nachrichtentyp 0503 
 
enthält die Basis-
Erschließungsinformationen 
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• Registernummer 
• Laufzeit 
• Abg. Stelle 
• Betriebsadresse 
• HRG Eintrag 
• Gesellschafter 
• Branche  
• Schwerpunkt-Tätigkeit 
 

+ Verweise auf zugehörige 
Meldedokumente (PDF/A) 
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Meldebögen für  
An-, Um- und 
Abmeldungen 
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Zwei Beispielakten im Ingest 
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Metadaten 

26.11.2015 Dr. Peter Worm, LWL-Archivamt für Westfalen 11 

• Für die Lieferung / Akzession 

•  Aussondernde Stelle  

•  Transaktion-ID als GUID (TID) 

 

• Für die Akteneinheit / Inhaltliche Einheit: 

• Registernummer im 
Gewerberegister = Aktenzeichen 

• Handelsregistereintrag / 
Handelsregisternummer (so 
vorhanden) 

• Letzter Name (sowohl der 
natürlichen als auch der juristischen 
Person) 

• Letzte Adresse der Betriebsstätte 

• Angemeldete Tätigkeit / 
Branchentext (s.o.) im Klartext 

• Adressen der Wohnung des 
Anmeldenden bzw. der 
Hauptniederlassung 

 

• Für die abgelegten Dokumente: 

• Dokumentart (An- / Um- / 
Abmeldung) 

• Dokumentdatum 
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Basis-Erschließungsdaten in der Erfassungsmaske der 
Erschließungssoftware ACTApro 
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Stand Oktober 2015 
Exemplarische Realisierung in der Gewerberegister-Software  
GERISweb  
 
To-Do‘s:  
• Finalisierung der Schnittstelle  
• Letzte Festlegungen bezgl. der Metadaten im AIP und i.d. Erschließungssoftware 
 

Übertragung der Lösung in andere Software: 
MIGEWA  der Fa. HSH  
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit. 
 

LWL-Archivamt für Westfalen 
Jahnstraße 26 
48147 Münster 
 
Dr. Peter Worm 
Tel.: 0251 / 591-4030 
peter.worm@lwl.org 
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